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Veranstaltungsort
Evang. Johanneskirche
Weimarstraße 31
70806 Kornwestheim 

Kostenbeitrag
10 Euro für Getränke und Imbiss pro Person  
(bitte in bar mitzubringen)

Anmeldung
Bitte melden Sie sich per Coupon oder auf  
unserer Webseite www.caritas-testament.de  
bis zum 30.09.2022 an.  
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Ansprechpartnerin

Veranstalter

Referent*innen: 

 Uwe Hartmann  
 Fachanwalt für Erbrecht, Stuttgart 

 Prof. Ingo Hauffe  
  Rechtsanwalt, Ludwigsburg 

 Carla Christine Hellstern
 Steuerberaterin und Rechtsanwältin, Stuttgart 

 Jutta Hertneck
  Rechtsanwältin für Erbrecht und Sozialrecht,  

Waiblingen

 Dr. Sebastian Kottke
 Fachanwalt für Familienrecht, Stuttgart

 Dr. Ulrich Lambrecht  
  Fachanwalt für Erbrecht, Tübingen und Stuttgart

 Dr. Georg Ritter von Onciul
  Rechtsanwalt, Stuttgart  

Lehrbeauftragter der Universität Augsburg

 Andrea „Princess“ Wardzichowski  
 Chaos Computer Club Stuttgart e. V. M
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E I N L A D U N G

21. Oktober 2022, 9:30 - 15:00 Uhr

ERBRECHT
Caritas Praxistag

ERBRECHT
Caritas Praxistag

Freitag, 21. Oktober 2022

Sophia Schuler
Telefon: 0711 2633-1134
Telefax: 0711 2633-1158
Mail: testament@caritas-dicvrs.de

Wenn eine Präsenzveranstaltung nicht möglich sein sollte, findet  ein digitales Angebot statt.  Melden Sie sich in jedem Fall an!

Evang. Johanneskirche, Kornwestheim

In Kooperation mit

Orientierunghilfen zur 
Christlichen Patientenvorsorge 



10:00 – 10:45 Uhr

11:15 – 12:00 Uhr

12:45 – 13:30 Uhr

14:00 – 14:45 Uhr

VoRTRag 1.1

Immobilien vererben 
oder verschenken

Für die Familie und  
für den guten Zweck!

Uwe Hartmann

VoRTRag 2.1

Keine Erben in Sicht ?

Testamentsgestaltung  
für Alleinstehende

Dr. Ulrich Lambrecht

VoRTRag 3.1

Testaments- 
vollstreckung

Garantie für verlässliche 
Testamentsabwicklung 

Dr. Ulrich Lambrecht

VoRTRag 4.1

Nachlass 4.0 

Darauf sollten Sie bei der 
Regelung ihres Digitalen 
Nachlasses achten 

Andrea Wardzichowski 

VoRTRag 1.2

Vererben –  aber  
ohne Streit

Schritte zur Vorbereitung  
einer friedvollen  
Erbgestaltung

Prof. Ingo Hauffe 

VoRTRag 2.2

Wer hat anspruch  
auf das Erbe?

Die Pflichtteilsberechtigten 
und die gesetzliche Erbfolge

Prof. Ingo Hauffe

VoRTRag 3.2

Schatzkästchen  
des Lebens  

Gutes weitergeben 

Angelika Hipp  
Helmut Liebs

VoRTRag 4.2

gutes hinterlassen  
mit Immobilien

So vererben Sie Ihre Immo-
bilie für den guten Zweck

Angelika Hipp

VoRTRag 1.3

Behindertentestament 

Vererben zu Gunsten von 
Menschen mit Behinderung 

Jutta Hertneck 

VoRTRag 2.3

Erben und Vererben 

Die gesetzliche Regelung 
und Alternativen 

Dr. Sebastian Kottke

VoRTRag 3.3

Weniger Steuer  
für die Erben 

Wie vermeide ich  
Steuerbelastungen? 

Carla Christine Hellstern

VoRTRag 4.3

Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht

Was sollte für den Vorsorge- 
fall geregelt werden?

Dr. Georg Ritter von Onciul

VoRTRag 1.4

Erben und Vererben 

Die gesetzliche Regelung 
und Alternativen 

Dr. Sebastian Kottke

VoRTRag 2.4

Die Immobilie  
im Erbfall  

So vermeiden Sie  
Konflikte in der Familie 

Uwe Hartmann

VoRTRag 3.4

Nachlass 4.0 

Darauf sollten Sie bei der 
Regelung ihres Digitalen 
Nachlasses achten 

Andrea Wardzichowski 

VoRTRag 4.4

Weniger Steuer  
für die Erben 

Wie vermeide ich  
Steuerbelastungen? 

Carla Christine Hellstern

 15:15 Uhr Ende

 10:45 – 11:15 Uhr Pause

 12:00 – 12:45 Uhr Mittagsimbiss

 13:30 – 14:00 Uhr Pause

(digital )

 09:30 – 10:00 Uhr Begrüßung und Eröffnung durch Hendrik Rook und Angelika Hipp

 Ab 14:45 Uhr Persönliches Gespräch mit den Referentinnen und Referenten

W ann ist ein Testament sinnvoll und auf was muss 
ich bei der Testamentsgestaltung achten? Was 

ist ein Pflichtteilsanspruch und wer kann ihn geltend 
machen? Was mache ich, wenn ich alleinstehend bin? 
Und wie kann ich mit meinem Nachlass Gutes tun? 

Mit einem gut geregelten Testament können Sie  
sicherstellen, dass Ihre Familie und Ihre Lieben bedacht 
werden. Sie regeln damit die Dinge rechtzeitig nach 
Ihrem Willen und sorgen für die Zukunft vor. Durch ein 
Testament können Sie zudem Streit vermeiden und  
Ihr Lebenswerk für einen guten Zweck einsetzen.

Wie Sie dies realisieren und vieles mehr, erfahren Sie  
beim Caritas Praxistag Erbrecht am 21. Oktober 2022 
in Kornwestheim. Unsere Referent*innen informieren 
Sie praxisnah und stehen für Ihre Fragen zur Verfügung. 
Ihr Vorteil: Bei unserer Veranstaltung können Sie aus 
einer Vielzahl von Vorträgen die Themen auswählen, 
die für Sie besonders wichtig sind.

Wir freuen uns, dieses Jahr den Tag gemeinsam mit der 
evangelischen Landeskirchenstiftung zu veranstalten.
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Hendrik Rook
Regionalleiter der  

Caritas Ludwigsburg- 
Waiblingen-Enz

Angelika Hipp
Vorständin Lebenswerk Zukunft 
CaritasStiftung in der Diözese 

Rottenburg-Stuttgart


